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Besondere Bedingungen Factoring

Special terms and conditions factoring

Rechtsverbindlich ist ausschließlich die deutsche Fassung der folgenden 
Regelungen. Wird eine Übersetzung angeboten, hat diese lediglich infor-
mativen Charakter („comfort translation“). 

1. Regelungsgegenstand
Diese Bedingungen regeln die Rechte und Pflichten des Vertragspartners 
und der secupay AG (im Folgenden „secupay“) bei der Abwicklung von Zah-
lungen mit Zahlungsgarantie und bei dem von secupay angebotenen For-
derungsmanagement. Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) der 
secupay AG sind in Ihrer jeweiligen aktuellen Fassung Bestandteil dieser 
Vereinbarung.
secupay erwirbt die vom Vertragspartner abgetretenen Forderungen im 
Wege des echten Factorings. secupay ist insbesondere verantwortlich für 
die Bonitätsprüfung der Debitoren (Kunden des Vertragspartners, gegen-
über denen die Forderung begründet wurde), die Abwicklung der Zahlung, 
den Kundendienst im Hinblick auf die Zahlung und die Beitreibung offener 
Forderungen aus dieser Vereinbarung.
secupay übernimmt für die im Wege des Factorings abgetretenen Forde-
rungen insgesamt das Risiko des Ausfalls der Forderung, d.h. insbesondere 
das Delkredererisiko für die Forderung nach Maßgabe der folgenden Ver-
einbarungen. 

2. Forderungsverkaufsangebot, Abtretung und Delkrederehaftung
Der Vertragspartner bietet secupay den Verkauf sämtlicher nach dem Zeit-
punkt des Vertragsschlusses entstehender Forderungen gegenüber seinen 
Debitoren, die durch Bestellung und Kauf mit einer der von secupay ange-
botenen Zahlungsarten auf der Internetseite des Vertragspartners begrün-
det wurden und werden, an. Zugleich mit dem Verkaufsangebot tritt der 
Vertragspartner diese Forderungen vollumfänglich an die dies annehmen-
de secupay (Globalzession) ab. Die Abtretung erfolgt unter der auflösenden 
Bedingung einer negativen Ankaufentscheidung von secupay.  Alle Trans-
aktionen sind über secupay abzuwickeln, soweit das Verkaufsangebot des 
Vertragspartners durch secupay nicht abgelehnt wird.
Die Parteien sind sich darüber einig, dass die Annahme jedes einzelnen For-
derungsverkaufsangebotes des Vertragspartners durch secupay von einer 
hinreichenden Bonität des jeweiligen Debitors und einem positiven Ergeb-
nis der von secupay durchzuführenden Kosten-/Risiko-Analyse abhängig ist.
Für die Bonitätsprüfung kann sich secupay auch externer Wirtschaftsaus-
kunfteien und Dienstleister bedienen. Die Entscheidung erfolgt in der Regel 
automatisiert auf elektronischem Weg und aufgrund von secupay-internen 
Richtlinien. secupay ist gleichwohl in jedem Einzelfall frei darin, das Angebot 
zum Verkauf einer Forderung des Vertragspartners nicht oder nur unter Vor-
behalt des Widerrufs anzunehmen.  Spätestens die Gutschrift des abgetre-
tenen Forderungsbetrags durch secupay gegenüber dem Vertragspartner 
gilt als Annahmeerklärung.
Sofern secupay nach Prüfung der Bonität und der Kosten-/Risikoanalyse 
den Ankauf angebotene Forderung nicht ablehnt und keinen Vorbehalt 
erklärt und die in diesen Bedingungen aufgeführten Zusicherungen des 
Vertragspartners und Voraussetzungen der Delkrederehaftung erfüllt sind, 
übernimmt secupay die Delkredere-Haftung für die Netto-Forderung des 
Vertragspartners gegenüber dem Debitor, d.h. ohne gesetzliche Umsatz-
steuer, soweit die Forderung dem Grunde und der Höhe nach besteht.
Erklärt secupay gegenüber dem Vertragspartner  die Annahme des Ver-
kaufsangebotes unter Vorbehalt des Widerrufs, übernimmt secupay nur 
nach gesonderter textlicher Bestätigung die Delkrederehaftung in vorste-
hendem Umfang. secupay wird die gesonderte Bestätigung der Übernah-
me der Delkrederehaftung, oder deren Ablehnung oder den Widerruf der 
Annahme des Forderungsverkaufsangebotes regelmäßig innerhalb von 5 
Bankarbeitstagen an den Vertragspartner übermitteln. Versendet der Ver-
tragspartner die Ware oder erbringt er seine Leistung gegenüber dem De-
bitor, ohne dass die textliche Bestätigung vorliegt, so erfolgt keine Übernah-
me der Delkrederehaftung und die Annahme des Verkaufsangebotes unter 
Vorbehalt gilt als widerrufen.

3. Offenlegung der Abtretung
Grundsätzlich informiert secupay den Debitor über die Abtretung der For-
derung. Gibt secupay ein Textmuster für die Abtretungsanzeige heraus, hat 
der Vertragspartner dieses auch inhaltlich unverändert in seinen Geschäfts-
prozessen zu verwenden, damit die Offenlegung der Abtretung vereinba-
rungsgemäß erfolgt.
Der Vertragspartner gewährleistet je nach gewählter Zahlungsart, dass fol-
gende Informationen Bestandteil einer jeden vertragsgegenständlichen, 
den Zahlungsanspruch begründenden Rechnung des Vertragspartners an 
den Debitor sind:
	 1.	 Lastschrift: Anzeige der Forderungsabtretung an sowie Einzug der  
		  Forderung durch secupay,
	 2.	 Rechnungskauf: Anzeige der Forderungsabtretung, das Zahlungs- 
		  ziel, die dem Vertragspartner mitgeteilte secupay-Bankverbindung  
		  und den Verwendungszweck sowie einen Link bzw. einen von  
		  secupay übermittelten QR-Code mit einem Link zu einer Zahlseite  
		  von secupay. Das Zahlungsziel (Fälligkeit) beträgt 10 Tage ab Rech- 
		  nungsdatum. Die Rechnung ist am Tag der Leistungserbringung  
		  bzw. des Warenversands zu erstellen und zu versenden,

Only the German version of the following regulations is legally binding. If 
translation is provided, it shall only be for informative purposes (“comfort 
translation”).

1. Subject of regulation
These conditions regulate the rights and obligations of the contractual part-
ner and secupay AG Goethestr. 6, 01896 Pulsnitz (hereinafter referred to as 
secupay) in the processing of payments with payment guarantee, i.e. the 
factoring of receivables from deliveries and services, if secupay assumes the 
debtor risk and receivables management for the contractual partner. Insofar 
as these conditions do not or do not provide otherwise, the General Terms 
and Conditions of secupay shall apply in their current version.
secupay acquires the claims assigned by the contractual partner by means 
of genuine factoring and is responsible for the credit assessment of the 
debtors (customers of the contractual partner against whom the claim was 
justified), the processing of the payment in accordance with the included 
“Besondere Bedingungen Zahlungstransfer” (“Special Conditions for Pay-
ment Transfer”), the customer service with regard to claim management 
and the collection of outstanding claims from this agreement.
For the receivables assigned by way of factoring, secupay assumes the over-
all risk of default of the receivable, i.e. in particular the debtor risk for the 
receivable in accordance with the following stipulations.

2. Offer to sell, assignment of receivables and debtor risk
The contractual partner offers secupay the sale of all receivables against its 
debtors arising after the time of conclusion of the contract which were and 
are justified by orders with one of the payment methods offered by secupay 
on the contractual partner’s website. At the same time as the sales offer, 
the contractual partner assigns these receivables in their entirety to secu-
pay (global assignment), which accepts them. The assignment takes place 
under the resolutory condition of a negative purchase decision by secupay.  
All transactions are to be carried out via secupay insofar as the contractual 
partner’s offer to sell is not rejected by secupay.
The parties agree that secupay’s acceptance of each and every offer to sell 
receivables made by the contractual partner depends on a sufficient cred-
itworthiness of the respective debtor and a positive result of the cost/risk 
analysis to be carried out by secupay.
secupay can also make use of external credit agencies and service providers 
for credit checks. As a rule, the decision is made automatically by electronic 
means and on the basis of secupay’s internal guidelines. secupay is never-
theless free in each individual case not to accept the offer to sell a receivable 
of the contractual partner or to do so only subject to revocation.  At the 
latest, the crediting of the assigned amount receivable by secupay to the 
contractual partner shall be deemed a declaration of acceptance.
If secupay does not reject the receivable after checking the creditworthiness 
and the cost/risk analysis and declares no reservation and the assurances of 
the contractual partner and conditions of  debtor risk listed in these condi-
tions are fulfilled, secupay assumes  debtor risk for the net receivable of the 
contractual partner against the debtor, i.e. without statutory value-added 
tax, insofar as the receivable exists in terms of reason and amount.
If secupay declares to the contractual partner that it accepts the offer to sell 
subject to revocation, secupay shall only assume  debtor risk to the above 
extent after separate written confirmation. secupay shall send the separate 
confirmation of acceptance of  debtor risk or its rejection or revocation of 
acceptance of the offer to sell receivables to the contractual partner regu-
larly within 5 bank working days. If the contractual partner dispatches the 
goods or renders its service to the debtor without the textual confirmation, 
no assumption of  debtor risk shall be made and acceptance of the offer to 
sell subject to reservation shall be deemed revoked.

3. Disclosure of the assignment
In principle, secupay informs the debtor about the assignment of the claim. 
If secupay issues a text sample for the notice of assignment, the contractual 
partner shall also use this text unchanged in its business processes so that 
the assignment is disclosed as agreed.
Depending on the chosen method of payment, the contractual partner 
guarantees that the following information is part of each contractual invoice 
from the contractual partner to the debtor which constitutes the payment 
claim:
	 1.	 Direct debit: Notification of the assignment of the claim and collec- 
		  tion of the claim by secupay,
	 2.	 Purchase on account: Display of the assignment of the receivable in  
		  accordance with a text sample provided by secupay, the payment  
		  rem (due date), the secupay bank details disclosed to the contractual  
		  partner and the reason for payment as well as a link or a QR code  
		  transmitted by secupay with a link to a secupay payment page. The  
		  payment term (due date) is 10 days from the invoice date. The invoice  
		  is to be issued and sent on the day the service is rendered or the  
		  goods are dispatched,
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	 3.	 alle anderen Zahlungsarten: Anzeige der Forderungsabtretung an  
		  sowie Abwicklung der Zahlung durch secupay.

4. Zusicherungen des Vertragspartners und Voraussetzungen der Delkre-
derehaftung
Der Vertragspartner garantiert secupay, dass die Forderung gegenüber 
dem Debitor im Zeitpunkt der Abtretung besteht und abtretbar ist. Darüber 
hinaus haftet er für die Einwendungs- und Einredefreiheit der Forderung. 
Das Gewährleistungsrisiko liegt auf Seiten des Vertragspartners. Gleiches 
gilt für etwaige Aufrechnungen oder Vertragsaufhebungen.
secupay übernimmt die Delkredere-Haftung nicht, wenn
	 1.	 die Wohn-, Liefer- oder Rechnungsanschrift bei den Zahlungsarten  
		  Lastschrift und Rechnungskauf außerhalb Deutschlands liegt,
	 2.	 die Waren an Postfächer oder DHL-Packstationen, an von der Rech- 
		  nungsadresse abweichende Lieferanschriften und/oder von der  
		  Bestellung abweichende Empfänger oder ohne Zustellbeleg (z. B.  
		  als Brief oder Päckchen) versendet wird,
	 3.	 in der Bestellung gemachte Angaben nachträglich geändert  
		  werden,
	 4.	die abzutretende Forderung nicht unmittelbar gegenüber dem  
		  Vertragspartner, sondern im Geschäftsbetrieb Dritter begründet  
		  wurde,
	 5.	 die abzutretende Forderung auf Glücksspiel, Lotto oder ähnlichen  
		  Veranstaltungen, Auktionen, erotischen Inhalten, dem Verkauf von  
		  Erotikartikeln, Tabakwaren, Alkoholika, Spielkonsolen, Mobiltele- 
		  fonen, Computern, Tablets, Waffen oder Medikamenten, Down- 
		  loads oder Gutscheinen beruht, es sei denn, secupay hat der  
		  Abrechnung dieser Umsätze vorab schriftlich zugestimmt.
	 6.	der Debitor bereits bei der Übermittlung der Daten mögliche  
		  Akzeptanzprobleme mit dem Konto oder bezüglich seiner  
		  Zahlungsfähigkeit ankündigt, diese zu vermuten oder dem  
		  Vertragspartner anderweitig bekannt sind,
	 7.	 der Vertragspartner vor erfolgter Abtretung an secupay weiß oder  
		  wissen musste, dass gegen den Debitor ein Insolvenzverfahren  
		  anhängig ist, oder dass der Debitor die Vermögensauskunft über  
		  seine finanziellen Verhältnisse abgegeben hat, oder dass sonstige  
		  Maßnahmen der Zwangsvollstreckung nicht erfolgversprechend  
		  sind, und hierdurch auf Seiten von secupay ein Schaden droht,
	 8.	die Gesamtumstände der Bestellung ungewöhnlich sind, sich  
		  insbesondere der Verdacht betrügerischen oder sonst strafrecht- 
		  lich relevanten Verhaltens des Bestellers bei verständiger Würdi- 
		  gung der Umstände aufdrängt,
	 9.	 der Vertragspartner secupay für die Bonitätsprüfung des Debitors  
		  über die festgelegten Schnittstellen-Standards nicht mindestens  
		  die folgenden Informationen zur Verfügung gestellt hat:
			   a)	 bei Privatpersonen: Anrede, Name, Vorname, Anschrift  
				    (Straße, Hausnummer, Postleitzahl, Ort, Land; kein Postfach  
				    oder Paketautomat wie bspw. DHL-Packstation), Geburts- 
				    datum, Telefonnummer, E-Mail-Adresse sowie vollständiger  
				    Warenkorb,
			   b)	 bei Unternehmern: Firma (Name des Unternehmens) inkl.  
				    Rechtsform, Anschrift (Straße, Hausnummer, Postleitzahl,  
				    Ort, Land; kein Postfach oder Paketautomat wie bspw. DHL- 
				    Packstation), Telefonnummer, E-Mail-Adresse sowie voll- 
				    ständiger Warenkorb,
			   c)	 bei öffentlichen Einrichtungen und sonstigen Rechtsfor- 
				    men: Bezeichnung/Name, Anschrift (Straße, Hausnummer,  
				    Postleitzahl, Ort, Land; kein Postfach oder Paketautomat wie  
				    bspw. DHL-Packstation), Telefonnummer, E-Mail-Adresse  
				    sowie vollständiger Warenkorb.
	 10.die Lieferung bzw. die Erbringung der Leistung nicht innerhalb von  
		  4 Wochen nach Annahme des Forderungsverkaufsangebotes  
		  durch secupay erfolgt,
	 11.	der Debitor sein gesetzliches Widerrufsrecht oder ein darüber  
		  hinausgehendes, vom Vertragspartner gewährtes Recht zum  
		  Rücktritt vom Kaufvertrag ausgeübt hat,
	 12.	der Schuldner die Ware innerhalb der Widerrufsfrist ohne Erklä- 
		  rung des Widerrufs an den Vertragspartner zurückgesandt hat,
	 13.	der Schuldner die Ware nicht in Besitz nimmt oder sich weigert, die  
		  Ware in Besitz zu nehmen und der Vertragspartner die Ware  
		  zurückerhält,
	 14.	 der Vertragspartner mit dem Debitor Bedingungen und Konditio- 
		  nen vereinbart hat, die von dem zwischen secupay und Vertrags- 
		  partner Vereinbarten abweichen,
	 15.	der Vertragspartner mit dem Debitor keinen Eigentumsvorbehalt  
		  vereinbart hat,
	 16.	der Vertragspartner Kenntnis über das Vorliegen einer Rücklast- 
		  schrift oder eines Chargebacks zu einer vorher abgetretenen For- 
		  derung erhält und die Ware zum Zeitpunkt des Zugangs dieser  
		  Information noch nicht versendet wurde,
	 17.	der Vertragspartner auf Verlangen von secupay nicht etwaige  
		  Rücktritts- und Herausgabeansprüche geltend macht bzw. kosten- 
		  frei an secupay abtritt,

	 3.	 all other payment methods: Notification of the assignment of the  
		  claim to and processing of the payment by secupay.

4. Assurances given by the contractual partner and conditions for del 
credere liability
The contractual partner guarantees secupay that the receivable against the 
debtor exists at the time of assignment and is assignable. In addition, the 
customer is liable for the absence of objections to the receivable. The war-
ranty risk lies on the part of the contractual partner. The same applies to any 
set-offs or contract terminations.
secupay does not assume debtor risk if
	 1.	 the residential, delivery or invoice address, in case of payment meth- 
		  ods direct debit or invoice is outside Germany,
	 2.	 the goods are dispatched to post boxes or DHL packing stations, to  
		  delivery addresses other than the billing address and/or recipients  
		  other than the order or without proof of delivery (e.g. as a letter or  
		  parcel),
	 3.	 the information given in the order is subsequently changed,
	 4.	the receivable to be assigned is not directly against the contractual  
		  partner, but is based on the business operations of third parties,
	 5.	 the receivable to be assigned is based on gambling, lottery or similar  
		  events, auctions, erotic content, the sale of erotic items, tobacco  
		  products, alcoholic beverages, game consoles, mobile phones, com- 
		  puters, tablets, weapons or medication, downloads or vouchers,  
		  unless secupay has given its prior written consent to the settlement of  
		  these transactions,
	 6.	 the debtor already announces possible acceptance problems with  
		  the account or with regard to his solvency at the time the data is  
		  transmitted or to be suspected or to be otherwise known to the con- 
		  tractual partner,
	 7.	 the contractual partner knows or should have known before assign- 
		  ment to secupay that insolvency proceedings are pending against  
		  the debtor, or that the debtor has given a statutory declaration of 
		  insolvency, or that other measures of enforcement are not promising,  
		  and this could result in damage to secupay,
	 8.	the general circumstances of the order are unusual, in particular the  
		  suspicion of fraudulent or otherwise criminally relevant conduct on  
		  the part of the customer is obvious when the circumstances are rea- 
		  sonable considered,
	 9.	 the contractual partner has not provided secupay with at least the  
		  following information for the credit assessment of the debtor via the  
		  specified interface standards:
			   a)	 with private individuals: salutation, surname, first name, address  
				    (street, house number, postal code, city, country; no P.O. Box  
				    or parcel depot as e.g. DHL-Packstation), date of birth, tele- 
				    phone number, e-mail address and complete shopping basket,
			   b)	 with companies or entrepreneurs: company (name of the com- 
				    pany) including legal form, address (street, house number, post- 
				    al code, city, country; no P.O. Box or parcel depot as e.g.  
				    DHL-Packstation), telephone number, e-mail address and com- 
				    plete shopping basket,
			   c)	 for public institutions and all remaining legal forms: designa- 
				    tion/name, address (street, house number, postal code, city,  
				    country; no P.O. Box or parcel depot as e.g. DHL-Packstation),  
				    telephone number, e-mail address and complete shopping  
				    basket.
	 10.the delivery or performance of the service does not take place within  
		  4 weeks of secupay’s acceptance of the offer to sell receivables,
	 11.	the debtor has exercised his statutory right of revocation or a further  
		  right granted by the contractual partner to withdraw from the pur- 
		  chase contract,
	 12.	the debtor has returned the goods to the contractual partner within  
		  the revocation period without declaring the revocation,
	 13.	the debtor does not take possession of the goods or refuses to take  
		  possession of the goods and the contractual partner has received the  
		  oods back,
	 14.the contractual partner has agreed terms and conditions with the  
		  debtor that differ from those agreed between secupay and the con- 
		  tractual partner,
	 15.	the contractual partner has not agreed any retention of title with the  
		  debtor,
	 16.	the contractual partner becomes aware of the existence of a return  
		  debit note or a chargeback to a previously assigned receivable and  
		  the goods or services have not yet been dispatched at the time this  
		  information is received,
	 17.	the contractual partner does not assert any claims for rescission and  
		  surrender at the request of secupay or assigns them to secupay free  
		  of charge,
	 18.the legal transaction underlying the receivable does not exist.
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	 18.	 das der Forderung zugrunde liegende Rechtsgeschäft keinen  
		  Bestand hat.
In den aufgeführten Fällen ist secupay überdies ohne weiteres berechtigt, 
den Rücktritt vom Ankauf der betroffenen Forderung zu erklären, einen be-
reits für die Forderung bezahlten Kaufpreis zurückzufordern und die Forde-
rung an den Vertragspartner rückabzutreten. Der Vertragspartner erklärt für 
diesen Fall bereits hiermit die Annahme der Rückabtretung durch secupay. 
secupay kann den Rückforderungsbetrag nach erfolgter Auszahlung wahl-
weise mit anderen Forderungen des Vertragspartners gegen secupay ver-
rechnen oder per Lastschrift einziehen.
Die vorstehenden Rechte bestehen für secupay auch dann, wenn der Debi-
tor erklärt, dass er
	 1.	 die Ware oder Leistung nicht erhalten hat,
	 2.	 die gelieferte Ware beziehungsweise erbrachte Dienstleistung des  
		  Vertragspartners nicht mit der Beschreibung des Vertragspartners  
		  in der Produktbeschreibung hinsichtlich Art, Qualität, Farbe, Größe,  
		  Anzahl der Ware oder Dienstleistung übereinstimmt,
	 3.	 die Ware beschädigt oder unzumutbar verzögert geliefert wurde,
	 4.	die Dienstleistung mangelhaft oder nicht fristgemäß erbracht  
		  worden ist,
	 5.	 der Debitor aufgrund einer Gegenforderung gegen den Vertrags- 
		  partner die Aufrechnung erklären kann oder ihm ein Recht auf  
		  Preisnachlass oder sonstige Reduzierung der Forderung zusteht,
es sei denn, der Vertragspartner weist in diesen Fällen innerhalb von einer 
Woche nach textlicher Aufforderung durch Vorlage eines Zugangs- oder 
Leistungsnachweises die Lieferung bzw. Leistung nach oder kann durch ge-
eignete Unterlagen nachweisen, dass der Mangel, die Abweichung oder die 
Beschädigung entweder nicht vorhanden war oder durch Ersatz oder Repa-
ratur der Ware oder Mangelbeseitigung der Dienstleistung behoben wurde 
und die Ware erneut zugestellt bzw. die Dienstleistung erbracht wurde und 
soweit die Forderung weiterhin Bestand hat.

5. Zahlungen der Debitoren
Dem Vertragspartner ist bekannt, dass Zahlungen der Debitoren auf durch 
secupay angekaufte und abgetretene Forderungen mit Erfüllungswirkung 
nur an secupay direkt erfolgen können. Der Vertragspartner sichert zu, alles 
dafür zu unternehmen, um eine direkte Zahlung der Debitoren auf solche 
Forderungen an secupay sicherzustellen. Sollten gleichwohl vereinzelt Zah-
lungen auf an secupay übertragene Forderungen an den Vertragspartner 
erfolgen, nimmt der Vertragspartner diese als Treuhänder für secupay als 
Treugeber entgegen. Der Vertragspartner verpflichtet sich, secupay inner-
halb von drei Geschäftstagen über den Zahlungseingang zu informieren. 
secupay wird den Treuhandbetrag nach eigener Wahl mit anderen Forde-
rungen des Vertragspartners gegen secupay verrechnen, vom Konto des 
Vertragspartners einziehen oder den Vertragspartner um Überweisung an 
secupay anweisen.

6. Forderungskaufpreis und Zahlung
secupay zahlt in der Regel sieben Bankarbeitstage nach Annahme des For-
derungsverkaufangebotes durch secupay den jeweiligen Rechnungsbetrag 
einschließlich der Umsatzsteuer abzüglich der vereinbarten Entgelte nebst 
der hierauf anfallenden Umsatzsteuer (= Kaufpreis) an den Vertragspartner 
aus. Ist nichts anderes vereinbart, erfolgt die Auszahlung an den Vertrags-
partner einmal wöchentlich. Der Kaufpreis mindert sich im Falle der Zah-
lungsunfähigkeit des Debitors um den Umsatzsteuer-Erstattungsanspruch 
gem. § 17 UStG, den der Vertragspartner bei Ausfall der Forderung gegen-
über dem Finanzamt geltend machen kann. Die Parteien sind sich einig, 
dass von einer Zahlungsunfähigkeit des Debitors auszugehen ist, wenn:
	 1.	 innerhalb von 3 Monaten nach Fälligkeit der Forderung keine Zah- 
		  lung des Debitors trotz Mahnung und Androhung gerichtlicher  
		  Schritte erfolgt,
	 2.	 der Debitor Zahlungsunfähigkeit erklärt hat,
	 3.	 die Vermögensauskunft geleistet hat oder
	 4.	über sein Vermögen ein Insolvenzverfahren beantragt oder  
		  eröffnet ist.
secupay ist berechtigt, sich aus der Kaufpreisminderung ergebende Rück-
forderungsbeträge mit anderen Forderungen des Vertragspartners gegen 
secupay zu verrechnen oder per Lastschrift einzuziehen.
Sollten nachgehend wider Erwarten Zahlungen des Debitors an secupay 
erfolgen, wird secupay die Minderung des Kaufpreises im Verhältnis der er-
langten Beträge zum ursprünglichen Kaufpreis korrigieren und ein sich er-
gebendes Guthaben unverzüglich an den Vertragspartner auszahlen.
Versendet der Vertragspartner die Ware auf eigenes Risiko, beauftragt er se-
cupay mit der Zahlungsabwicklung. Abweichend von der obigen Regelung 
erfolgt die Auszahlung in der Regel binnen sieben Bankarbeitstagen nach 
Eingang des Zahlungsbetrags bei secupay im Rahmen der wöchentlichen 
Auszahlung.

7. Forderungseinzug
Im Falle von Zahlungsstörungen wird secupay die im Rahmen dieser Ver-
einbarung erworbenen Forderungen auf eigene Rechnung und auf eigene 
Kosten einziehen. secupay ist berechtigt, diese Forderungen nach eigenem 
Ermessen und zu jedem beliebigen Zeitpunkt nach Erwerb der Forderung 

In the listed cases, secupay is also entitled without further ado to declare 
its withdrawal from the purchase of the affected receivable, to reclaim a 
purchase price already paid for the receivable and to assign the receivable 
back to the contractual partner. In this case, the contractual partner hereby 
declares acceptance of the reassignment by secupay. secupay may offset 
the amount of the redemption claim against other claims of the contractual 
partner against secupay or collect it by direct debit after payment has been 
made.
The aforementioned rights shall also exist for secupay if the debtor declares 
that he
	 1.	 has not received the goods or services,
	 2.	 the goods delivered or services rendered by the contractual partner  
		  do not correspond to the description of the contractual partner in  
		  the product description with regard to type, quality, colour, size, num- 
		  ber of goods or services,
	 3.	 the goods have been delivered damaged or unreasonably delayed, 
	 4.	the service has been provided inadequately or not on time,
	 5.	 the debtor can declare the offsetting on the basis of a counterclaim  
		  against the contractual partner or is entitled to a price reduction or  
		  other reduction of the claim,
unless, in such cases, the contractual partner proves the delivery or service 
within one week of being requested to do so in writing by presenting proof 
of delivery or performance or can prove by means of suitable documents 
that the defect, the deviation or the damage either did not exist or was rem-
edied by replacing or repairing the goods or remedying the defect in the 
service and the goods were delivered again or the service provided and to 
the extent that the receivable continues to be valid. Suitable documents for 
proof of delivery or performance must contain at least the following infor-
mation: Copy of the invoice, date of delivery, full name and address of the 
recipient, signature of the recipient and complete shipment history for 
goods dispatched.

5. Payments by debtors
The contract partner is aware that payments by debtors on claims acquired 
and assigned by secupay can only be made with the effect of fulfilment to 
secupay directly. The contractual partner assures that it will do everything to 
ensure direct payment by debtors to secupay for such claims. If, neverthe-
less, payments are made to the contractual partner for claims transferred 
to secupay, the contractual partner shall accept these as a trustee for secu-
pay as the trustor. The contractual partner is obliged to inform secupay of 
the receipt of payment within three business days. secupay will then, at its 
own discretion, either offset the trust amount against other claims of the 
contractual partner against secupay, collect it from the contractual partner’s 
account or instruct the contractual partner to transfer it to secupay.

6. Factoring purchase price and payment
secupay generally pays the respective invoice amount, including VAT, less 
the agreed fees plus resulting VAT (= purchase price), to the contractual 
partner within seven banking days of secupay accepting the offer to sell the 
claim.  Unless otherwise agreed, payment shall be made to the contractual 
partner once a week. In the event of the insolvency of the debtor, the pur-
chase price shall be reduced by the VAT refund claim pursuant to § 17 Value 
Added Tax Act (Umsatzsteuergesetz - UStG), which the contractual partner 
may assert against the tax office in the event of default of the receivable. The 
parties agree that an illiquidity of the debtor is to be assumed if:
	 1.	 no payment by the debtor is made within 3 months of the due date of  
		  the receivable despite reminder and threat of legal action,
	 2.	 the debtor has declared insolvency or illiquidity,
	 3.	 has given the debtor’s asset disclosure or
	 4.	insolvency proceedings have been applied for or opened against its  
		  assets.
secupay is entitled to set off any reclaim amounts resulting from the reduc-
tion in the purchase price against other claims of the contractual partner 
against secupay or to collect such amounts by direct debit.
If payments by the debtor to secupay are subsequently made contrary to 
expectations, secupay will correct the reduction in the purchase price in the 
ratio of the amounts received to the original purchase price and immediate-
ly pay out any resulting credit to the contractual partner.
In case the contractual partner dispatches the goods at his own risk, he 
commissions secupay to process the payment. Contrary to the above reg-
ulation, payment is generally made within seven banking days of receipt of 
the payment amount by secupay as part of the weekly payment.

7. Debt collection
In the event of payment disruptions, secupay shall collect the claims ac-
quired within the scope of this agreement at its own expense and for its 
own account. secupay is entitled to assign these claims to third parties at its 
own discretion and at any time after acquisition of the claim or to commis-
sion third parties to collect the claims. secupay is free to choose the means 
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Besondere Bedingungen Factoring

Special terms and conditions factoring

ihrerseits an Dritte abzutreten oder Dritte mit dem Forderungseinzug zu 
beauftragen. secupay ist in der Wahl der Mittel zum Forderungseinzug frei.

8. Pflichten des Vertragspartners
Der Vertragspartner verpflichtet sich, jede Forderung nur einmal bei secu-
pay zum Verkauf und zur Abtretung einzureichen und auf Anforderung se-
cupay einen Nachweis zur Verfügung zu stellen, dass jeder eingereichten 
Forderung jeweils ein Umsatzgeschäft mit dem Debitor zu Grunde lag.
Der Vertragspartner ist verpflichtet, einen ausdrücklichen Eigentumsvorbe-
halt in seine Allgemeinen Geschäftsbedingungen für den Verkauf an Debi-
toren mit aufzunehmen und etwaige Rücktritts- und Herausgabeansprüche 
gegen den Debitoren auf Verlangen von secupay geltend zu machen bzw. 
auf Verlangen kostenfrei an secupay abzutreten.
Der Vertragspartner verpflichtet sich, secupay bei sämtlichen für die Ab-
tretung und Durchsetzung der Forderungen erforderlichen Maßnahmen 
gegenüber den Debitoren nach besten Möglichkeiten auf seine Kosten zu 
unterstützen und insbesondere sämtliche für die abgetretene Forderung 
relevanten Informationen unverzüglich zur Verfügung zu stellen. Er stellt 
secupay auf einfache Anforderung innerhalb von drei Werktagen insbeson-
dere Rechnungen, Lieferscheine, Zustellbelege oder andere Leistungsnach-
weise zur Verfügung, die den Forderungsbestand belegen.
Beim Rechnungskauf meldet der Vertragspartner den Versand der Ware 
unverzüglich, spätestens jedoch am folgenden Werktag auf elektronischem 
Weg über die API. Diese Meldung umfasst:
	 1.	 Die secupay-Transaktionsnummer, welcher die versandte Ware  
		  zuzuordnen ist,
	 2.	 das genaue Versanddatum,
	 3.	 den Transaktionsbetrag (Rechnungsbetrag), der auf diese Sendung  
		  entfällt,
	 4.	den Namen sowie die Sendungsverfolgungsinformation (Track  
		  & Trace-Nummer) des vom Vertragspartner beauftragten Versen- 
		  ders. Der Vertragspartner bevollmächtigt secupay, die Informatio- 
		  nen zur Sendungsverfolgung einzusehen.
Im Falle von Teillieferungen ohne Teilrechnungen ist secupay erst der 
Schlussversand anzuzeigen, mit dem die Rechnung für alle Teillieferungen 
gestellt wird. Die Versandinformationen für vorangegangene Teillieferun-
gen sind secupay auf Nachfrage mitzuteilen.
Kommt der Vertragspartner den vorstehenden Pflichten trotz Aufforderung 
durch secupay nicht binnen einer Woche nach, hat der Vertragspartner se-
cupay den hierdurch entstehenden Schaden zu ersetzen. Weitergehende 
Rechte secupays, insbesondere das Recht zur Kündigung des Vertrages aus 
wichtigem Grund, bleiben hiervon unberührt.

Stand: 07.05.2026

of collecting the claims.

8. Obligations of the contractual partner
The contractual partner undertakes to submit each receivable to secupay 
for sale and assignment only once and to provide secupay with proof upon 
request that each receivable submitted was based on a transaction with the 
debtor.
The contractual partner is obliged to include an express retention of title 
in his General Terms and Conditions for the sale to debtors and to assert 
any claims for rescission and surrender against the debtor at the request of 
secupay or to assign such claims to secupay free of charge at the request of 
secupay.
The contractual partner undertakes to support secupay to the best of his 
ability and at his own expense with all measures required for the assignment 
and enforcement of the claims against the debtors and, in particular, to 
make available immediately all information relevant to the assigned receiv-
able. Upon simple request, he shall make available to secupay within three 
working days all invoices, delivery notes, delivery receipts or other proofs of 
performance which document the receivables.
In the case of purchase on account (invoice), the contractual partner reports 
the dispatch of the goods immediately, but no later than the following work-
ing day, electronically via the API. This message includes:
	 1.	 The transaction number to which the shipped goods are assigned,
	 2.	 the exact date of dispatch,
	 3.	 the transaction amount (invoice amount) attributable to this  
		  shipment,
	 4.	the name and tracking information (track & trace number) of the con- 
		  signor commissioned by the contractual partner. The contractual  
		  partner authorises secupay to take insight into the information for  
		  shipment tracking.
In the case of partial deliveries without partial invoices, secupay shall first be 
notified of the final dispatch with which the invoice for all partial deliveries is 
issued. Shipping information for previous partial deliveries shall be provided 
to secupay upon request.
If the contractual partner does not comply with the above obligations with-
in one week despite being requested to do so by secupay, the contractual 
partner shall compensate secupay for the resulting damage. Further rights 
of secupay, in particular the right to terminate the contract for good cause, 
remain unaffected by this.
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